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Ortsbeiratssitzung des Ortsbeirates Wiesbaden-Frauenstein vom 04.09.2018, TOP 10.1, 
Mensa für die Alfred-Delp-Schule - Beschluss Nr. 0041 

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Weber, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

das Abstimmungsgespräch zwischen dem Schulamt und dem Amt für Soziale Arbeit zur 
zukünftigen Abbildung des Mittagessens an der Alfred-Delp-Schule hat stattgefunden. Das 
Schulamt und der Leiter der Abteilung Grundschulkinderbetreuung haben gemeinsam einen 
abgestimmten Vorschlag den Schulleitungen der Grundschule Schelmengraben und der 
Hafenschule sowie Vertretern des Fördervereins vorgestellt. 

Das Musterraumprogramm einer 1-zügigen Grundschule mit Eingangsstufe lässt sich mit 
Umwidmungen der vorhandenen Räumlichkeiten und einigen Umbaumaßnahmen abbilden. 
Es wurde der Schule vorgeschlagen, einen der vorhandenen Betreuungsräume oder einen 
der Fachräume aufzugeben, um dort nach den Umbaumaßnahmen das Essen mit 
Warmanlieferung und einer Möglichkeit des Spülens in einem Mehrzweckraum abzubilden. 

Der Mehrzweckraum kann außerhalb der Essenszeiten durch Schule und Betreuung weitere 
Nutzung erfahren, was dem Ganztagsgedanken für Grundschulen entspricht. 
In den Gesprächen wurde der tatsächliche Bedarf für diesen Raum durch den Förderverein 
auf das Schuljahr 2020/2021 festgelegt. Die Anzahl der Essenskinder wächst nicht schon 
zum Schuljahr 2019/2020. 

Als nächster Schritt wird das Lehrerkollegium der Alfred-Delp-Schule von der Schulleitung 
über die anstehenden Arbeiten und möglichen Umwidmungen informiert. 
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Des Weiteren ist ein Termin mit dem Hochbauamt geplant, um am Standort die 
Möglichkeiten der konkreten Maßnahmen durch Abwägung der Vor- und Nachteile zu 
festigen, diese dann der Schule vorzustellen und eine Entscheidung herbeizuführen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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In Vertretung 

Stadtrat Helmut Nehrbaß 


